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Ein Viertel der Einwohner Berlins mit Migrationshintergrund 

Heute haben der Beauftragte des Berliner Senats für Integration und Migration, Gün-
ter Piening, und  Frau Prof. Dr. Ulrike Rockmann, Vorstand des Amtes für Statistik 
Berlin-Brandenburg, neue Daten zur Bevölkerung mit Migrationshintergrund in Berlin 
vorgestellt. 
 
Berlin ist stärker von Zuwanderung geprägt, als dies die Zahl der Ausländerinnen und 
Ausländer vermittelt. Wie das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg berichtet, haben 
etwa ein Viertel der Einwohner einen Migrationshintergrund. Von Migrationshin-
tergrund wird gesprochen, wenn eine Person 

– Ausländer/in, 
– Eingebürgerte/r Deutsche/r, 
– (Spät-) Aussiedler/in oder 
– Nachkomme von Eltern mit Migrationshintergrund ist. 
 

 
Nach der seit Kurzem unter dem Aspekt Migrationshintergrund möglichen Auswer-
tung des Einwohnerregisters leben in Berlin 

– ca. 470 Tausend Ausländer/in (14,0 Prozent) und 
– ca. 393,5 Tausend Deutsche mit Migrationshintergrund (11,7 Prozent). 

Insgesamt haben ca. 863,5 Tausend (25,7 Prozent) Menschen von den ca. 3,35 Mil-
lionen einen Migrationshintergrund.  
 
Den höchsten Anteil hat der Bezirk Mitte mit 44,5 Prozent, gefolgt von Neukölln mit 
38,7 Prozent und Friedrichshain-Kreuzberg mit 36,6 Prozent. Lichtenberg kommt auf 
15,9 Prozent. Das Schlusslicht bildet Treptow-Köpenick mit 9,9 Prozent. 
 
Detaillierte Informationen finden Sie in der soeben herausgegebenen Zeitschrift für 
amtliche Statistik Berlin Brandenburg, Heft 3/2008. Bestellungen richten Sie bitte an 
das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, Dortustraße 46 in 14467 Potsdam unter der 
E-Mail-Adresse vertrieb@statistik-bbb.de bzw. der Faxnummer 0331 39-418. Ein ge-
drucktes Exemplar kostet 6 EUR, Sie finden die Zeitschrift zum kostenfreien Downlo-
ad im PDF-Format  unter www.statistik-berlin-brandenburg.de Rubrik Publikationen. 
 
Über das Datenangebot zum Einwohnerregister Berlin informiert: 
Amt für Statistik Berlin-Brandenburg 
Telefon: 030 9021-3873, Fax:  030 5158-831 
E-Mail:  einwohner@statistik-bbb.de 
 


